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InhaltIm Rahmen des Frühlingsempfanges wurden jungen Hengsbergerinnen
und Hengsbergern mit der Vollendung des 18. Lebensjahres „Bürgerbrie-
fe“ überreicht. Dieser Brief ist ein Zeichen dafür, dass das passive Wahl-
recht erhalten und so das demokratische Mitgestaltungsrecht erreicht wur-
de.

V.l.n.r.: Bgm. Johann Mayer, Helene Labugger, Vbgm. Ing. Kerstin Oswald, Hannah Sivetz, Stefan Rexeis (vorne), 
Daniel Simperl  (hinten), Marie Kräftner, Markus Wiedner, Thomas Bernhard, Lukas Sackl, Christian Ernst, Mike Jesernik, Dominik Krenn,
Lucien Haar und GK DI Harald Ortner

Allen Schülerinnen undSchülern
sowie Lehrerinnen undLehrern
erholsame Sommerferien und

allen anderen einen schönen Urlaub!
Dies wünschen: Bürgermeister, Gemeindevorstand,

Gemeinderäte*innen und Gemeindebedienstete

Ein weiterer wichtiger Baustein für die Entwicklung und Förderung der 
Kleinsten wurde mit der Adaptierung der Räumlichkeiten im Ortszent-
rum geschaffen. Die Kinderkrippe übersiedelte in den Semesterferien in 
die neue Betreuungsstätte. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten 
für die rasche Abwicklung des wichtigen Projektes für unsere Wohnge-
meinde! Näheres auf Seite 4.

Ein frohes und friedliches Osterfest wünscht 
der Gemeindevorstand, der Gemeinderat 
und die Gemeindebediensteten!
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> Blackout Vorsorge 
    für Hengsberg  

Ich sehe es als Ihr Bürgermeister für 
meine Pflicht für diese Extremsituati-

on entsprechende Vorsorgemaßnahmen 
zu treffen. Aus diesem Grund habe ich 
in Zusammenarbeit mit dem steirischen 
Zivilschutzverband, dem Kommando 
der FF Hengsberg und der FF Schön-
berg, den Zivilschutzbeauftragen des 
Gemeinderates und dem Gemeindevor-
stand einen Arbeitsausschuss einberu-
fen. In zwei gemeinsamen Sitzungen 
wurde zum einen der Istzustand eruiert 
und zum anderen sehr aktiv und ange-
regt über mögliche Vorsorgemaßnah-
men beraten. Nach Ausarbeitung eines 
Vorsorgekonzeptes werden wir zum 
gegebenen Zeitpunkt zu einer weiteren 
Informationsveranstaltung einladen. 
Wichtige Detailinformationen dazu 
können sie auch jederzeit auf der Platt-
form des Zivilschutzverbandes unter  
www.krisenvorsorge.at  abrufen. 

Wie im Vortrag des Zivilschutzver-
bandes am 2. März dargestellt, ist die 
Eigenvorsorge in der Bevorratung 
wichtiger Lebensmittel von größter 
Wichtigkeit und fällt unter Eigenver-
antwortung. Bei entsprechender Vor-
sorge brauchen wir uns keinesfalls un-
nötige Sorgen machen.

Abschließend wünsche ich Ihnen ein 
fröhliches Osterfest! 

Ihr Bürgermeister 

Johann Mayer

unser Planer Leo Bernhard bereits in 
der Planungsphase jede Kleinigkeit  für 
die Ausführung genauestens durchge-
plant. Als Verantwortlicher für die Bau-
aufsicht achtete Leo Bernhard auf jedes 
Detail in der Ausführung und ganz be-
sonders auf die Einhaltung des äußerst 
straffen Bauzeitplanes. Selbst um den 
Umzug der Kinderkrippe in die neuen 
Räumlichkeiten kümmerte sich Leo 
Bernhard persönlich. 
Am Samstag vor der Inbetriebnahme 
baute er mit tatkräftiger Unterstützung 
seines Sohnes Thomas Ausstattungs-
gegenstände bis mitten in die Nacht 
zusammen, damit einem zeitgerechten 
Umzug nichts im Wege stehen konnte. 
Von Herzen vielen Dank für dein Enga-
gement, lieber Leo. 

> Inbetriebnahme der 
    Kinderkrippe neu 

Die Vorbereitung zum Umzug war 
auch für das Kindergartenteam eine 

neue Erfahrung. Letztendlich konnten 
unsere Kleinsten am Montag in die 
neue Kinderkrippe einziehen. Auch 
im Kindergarten konnten die Kinder 
den neugestalteten 3. Gruppenraum am 
Montag bestaunen. Danke allen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern des Kin-
dergartenteams, unseren Außendienst-
mitarbeitern - Christian, Hubert und 
Christian -, sowie unserem Reinigungs-
team Aneta und Maria. Euch allen ein 
großes Dankeschön für eure professio-
nelle Unterstützung.

> Straßenreinigung 
    im Frühjahr 

Für das Frühjahr ist die Beseitigung 
des Streusplitts, besonders bei jenen 

Straßen, welche im Herbst mit einer 
Spritzdecke saniert wurden, mit einer 
großen Kehrmaschine geplant. 

> Genehmigungsverfahren 
    Kinderkrippe Neu

Der enorm gestiegene Bedarf an Kin-
dergartenbetreuungsplätzen, erfor-

derte die Suche nach Möglichkeiten zur 
Ausweitung unserer Kinderbetreuungs-
plätze. Nach Rücksprache mit dem Amt 
der Steiermärkischen Landesregierung 
(Abteilung 6) musste vorerst der Be-
darf an Betreuungsplätzen nachgewie-
sen werden, welcher in weiterer Folge 
wie erwartet bestätigt wurde. Ungleich 
schwieriger war das Genehmigungsver-
fahren zum Umbau des angemieteten 
Objektes Hengsberg 5 am Dorfplatz. 
Bereits im Juni des Vorjahres wurde 
ein Ausbauplan beim zuständigen Re-
ferenten in der Abteilung 6 eingereicht. 
Nach unzähligen Urgenzen über Mo-
nate konnte endlich eine mündliche 
Zustimmung zum Baustart, für Anfang 
November erwirkt werden. Jetzt - am 2. 
März 2023 - wurde endlich das Geneh-
migungsverfahren von der Aufsichtsbe-
hörde vor Ort durchgeführt.

> Baustart Kinderkrippe neu 

Nach Einarbeitung der Vorgaben der 
Abteilung 6 in den Ausbauplan und 

die Durchführung des baurechtlichen 
Genehmigungsverfahrens, konnten die 
Ausbauarbeiten am 10. November be-
gonnen werden. Mit einem exakt ab-
gestimmten Bauzeitplan konnte der 
Ausbau in nur 12 Wochen Bauzeit 
fertiggestellt werden. Ich möchte die 
Gelegenheit nützen, um mich bei allen 
beteiligten Firmen - immerhin 12 ver-
schiedene Gewerke, welche in dieser 
so kurzen Bauzeit sowohl die erforder-
lichen Baustoffe und Materialien liefer-
ten, sowie die erforderliche Anzahl an 
Handwerkern zeitgerecht bereitstellen 
konnten – herzlich zu bedanken. All 
dies wäre jedoch sicher nicht in dieser 
so kurzen Bauzeit gelungen, hätte nicht 

Bericht des Bürgermeisters
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Nach nur rund 3 Monaten Umbau-
zeit konnte die Kinderkrippe und eine 
weitere alterserweiterte Kindergarten-
gruppe in Betrieb gehen. Um die neuen 
Räumlichkeiten kennenzulernen wird 
es im Frühjahr einen Tag der offenen 
Tür geben, an dem alle Interessierten 
eingeladen sind, die Betreuungsein-
richtung  zu besichtigen.

Zum 2. Halbjahr im Betreuungsjahr 
2022/2023 konnten wir Frau Jenni-

fer Tominc als neue Pädagogin herzlich 
begrüßen. Frau Tominc wird das Team 
in der Kinderbetreuung verstärken und 
die Krippenleitung übernehmen. Im 
Kindergarten wurde unter der Leitung 
von Frau Jennifer Klug eine weitere 
alterserweiterte Gruppe eingerichtet. 

> Kinderkrippe 

Die Gemeindebevölkerung, Ge- 
werbetreibende und Vereine sind 

herzlich zum

Frühlingsempfang
mit Jungbürgerfeier, 

Jahrgang 2004
am Samstag, 6. Mai 2023

um 19:00 Uhr
ins Hengistzentrum eingeladen.

Bereits um 18:00 Uhr feiern wir 
gemeinsam in der Pfarrkirche den 
Gottesdienst in Gedenken an unsere  
Ehrenbürger, Frau VS-Dir. i. R.  
Anna Riha, Herrn Oberschulrat 
Paul Ofner und Altbürgermeister 
Karl Schuchlenz.

Im Anschluss sind alle Gäste zu  
einem kleinen Imbiss eingeladen.

> Frühlingsempfang 2023

> Architektenwettbewerb 
   Musikschule, 
   Musikheim

Zur Erlangung von Vorentwürfen für 
den Neubau der Musikschule und 

Räume für den Musikverein Hengsberg 
auf der „Pfarrwiese“ neben dem Fried-
hof wurde ein Architekturwettbewerb 
durchgeführt. 

5 Teilnehmer wurden zum Wettbewerb 
ausgewählt und eingeladen, eine Wett-
bewerbsarbeit abzugeben. Die ein-
gelangten Wettbewerbsarbeiten wur-
den zu Redaktionsschluss durch das 
Preisgericht, welches sich aus zwei 
Fachpreisrichtern und zwei Sachpreis-
richtern zusammensetzt, nach genauen 
Beurteilungskriterien geprüft und ein 
Siegerprojekt gekürt, welches in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezei-
tung ausführlich vorgestellt wird.

> Brauchtumsfeuer in Hengsberg, worauf ist zu achten?

Das Land
Steiermark

Abfall- und Ressourcenwirtschaft

Brauchtumsfeuer:
Stadt Graz: In der Stadt Graz als besonders belastetes Siedlungsgebiet sind alle Brauchtumsfeuer X Ganzjährig VERBOTEN  X

In steirischen Gemeinden (außer der Stadt Graz) sind Oster- und Sonnwendfeuer 
ausschließlich am Karsamstag und zur Sommersonnenwende (21. Juni) erlaubt!
Das Entzünden des Osterfeuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.
Sollte der 21. Juni nicht auf einen Samstag fallen, so ist das Entzünden eines Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende auch am nächsten, auf den 21. Juni nachfol-
genden Samstag zulässig. Sollte der 21. Juni auf einen Sonntag fallen, so ist das Entfachen des Sonnwendfeuers an diesem Tag oder am 20. Juni möglich.

In folgenden Gemeinden darf jeweils nur EIN Brauchtumsfeuer entfacht werden, das von der Gemeinde veranstaltet wird: Feldkirchen bei Graz, Fernitz-Mellach (je eines 
in den Alt-Gemeinden Fernitz und Mellach), Gabersdorf, Gössendorf, Gralla, Hart bei Graz, Hausmannstätten, Kalsdorf bei Graz, Lang, Lebring-St. Margarethen, Leibnitz 
(keine Beschränkung in der Alt-Gemeinde Seggauberg, je eines in den Alt-Gemeinden Kaindorf an der Sulm und Leibnitz), Raaba-Grambach (je eines in den Alt-Gemeinden 
Raaba und Grambach), St. Veit in der Südsteiermark (keine Beschränkung in den Alt-Gemeinden Sankt Nikolai ob Draßling und Weinburg am Saßbach), Seiersberg-Pirka (je 
eines in den Alt-Gemeinden Seiersberg und Pirka), Straß-Spielfeld (je eines in den Alt-Gemeinden Straß in Steiermark, Obervogau, Spielfeld, Vogau), Tillmitsch, Unterprem-
stätten-Zettling (je eines in den Alt-Gemeinden Unterpremstätten und Zettling), Wagna, Werndorf, Wildon (keine Beschränkung in der Alt-Gemeinde Stocking, je eines in den 
Alt-Gemeinden Wildon und Weitendorf), Wundschuh. Die Gemeinde hat dieses Brauchtumsfeuer bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen!

Feuer im Rahmen regionaler Bräuche sind nur außerhalb der Stadt Graz und außerhalb 
der Gemeinden welche nur EIN Oster- und Sonnwendfeuer entfachen dürfen, zulässig.
Dabei ist darauf zu achten, daß das Abheizen auf eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeutigem Brauchtumshintergrund verweisen kann.
Diese regionalen Brauchtumsfeuer sind bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen!

VORSICHT!
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackun-
gen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gum-
mi, Kunststoffe, Lacke, usw.) verbrannt werden.
Die Verbrennung dieser Materialien oder das Entzünden von Feuern
außerhalb der vorgesehenen Brauchtumstage wird von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 3.630,--, bestraft!

TIPP!
Materialien pflanzlicher Herkunft sind im unmittelbaren Bereich des 
Haushaltes oder der Betriebsstätte zu verwerten (Einzel- oder Gemein-
schaftskompostierung) oder der Biomüllsammlung (Biotonne, Alt-
stoffsammelzentrum, Grünschnittsammelstelle, Häckseldienst, usw.) 
zuzuführen. NUTZEN SIE DIESE MÖGLICHKEITEN UND VERZICHTEN 
SIE AUF DAS ABBRENNEN IM FREIEN!

Steiermärkische
Berg- und Naturwacht
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Brauchtumsfeuer und 
Verbrennungs–Verbote
Information zur „Verbrennung 
von biogenen Materialien  
außerhalb genehmigter Anlagen“
Stand: 10.02.2023

Verbrennungs–Verbote:
Sowohl das punktuelle als auch das flächenhafte Verbrennen von biogenen und 
nicht biogenen Materialien außerhalb dafür bestimmter Anlagen ist verboten.
Ausnahmen ohne zusätzliche Genehmigung:
• Lager- und Grillfeuer mit trockenem, unbehandelten Holz oder Holzkohle.
• Das Abflammen im Rahmen der integrierten Produktion bzw. biologischen Wirtschaftsweise.
• Das punktuelle Verbrennen von geschwendetem Material in schwer zugänglichen alpinen Lagen zur Verhinderung der Verbuschung.
• Das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung des Bundesheeres und der Feuerwehren sowie der 

von den Feuerwehren durchgeführten Selbstschutzausbildung von Zivilpersonen.

Ausnahmen mit Meldung bei der Bezirksverwaltungsbehörde 24 Stunden vor Entzünden des Feuers und Führen einer Dokumentation:
• Das Verbrennen von schädlings- und krankheitsbefallenen Materialien, wenn dies zur wirksamen Bekämpfung von Schädlingen und Krankheiten 

unbedingt erforderlich ist und falls keine andere ökologisch verträgliche Methode anwendbar ist.
• Das Räuchern im Obst- und Weingartenbereich als Maßnahme des Frostschutzes.
• Das Verbrennen von Rebholz in schwer zugänglichen Lagen im Monat April.
• Das Abbrennen von Stroh auf Stoppelfeldern, wenn dies zum Anbau von Wintergetreide oder Raps unbedingt erforderlich ist, sofern eine Verrot-

tung des Strohs im Boden auf Grund von Trockenheit nicht zu erwarten ist.
• Das punktuelle Verbrennen biogener Materialien, die auf Grund von Lawinenabgängen die Nutzbarkeit von Weideflächen in schwer zugänglichen 

alpinen Lagen beeinträchtigen.
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Jugendliche unserer Gemeinde ab 
dem vollendeten 15. Lebensjahr, die 

bereits das 9. Schuljahr absolviert ha-
ben, können sich im Gemeindeamt an-
melden. Die Dauer des Einsatzes ist auf 
3 Wochen beschränkt. Wir bitten um 
Verständnis, dass keine Rücksicht auf 

> Ferialarbeit während der 
   Sommermonate 2023

> KlimaTicket Steiermark

> Ausweitung der 
   RegioBus-Linie 602 

Die neue Linienverbindung verkehrt 
am späten Nachmittag zwischen 

Leibnitz und Hengsberg. Damit können 
einerseits Schüler*innen aus der Nach-
mittagsbetreuung der MS Lebring-
St. Margarethen um 16:05 Uhr nach 
Hengsberg gebracht werden. Anderer-
seits gibt es eine beschleunigte Ver-
bindung am Nachmittag von Hengs-
berg über Jöß Ort und Tillmitsch nach 
Leibnitz. Und schließlich können Schü-
ler*innen aus Leibnitz mit Abfahrt um 
16:42 die Orte Tillmitsch, Jöß, Lang 
und Hengsberg erreichen. 

Zudem sind die Linienfahrten für alle 
Fahrgäste offen und es besteht eine 
Umsteigemöglichkeit im Bahnhof 
Hengsberg zur S6 nach Deutschlands-
berg sowie mit der RegioBuslinie 745 
nach Preding und Stainz.
Weitere Ausweitungen auf der Linie 
602 erfolgen mit Inbetriebnahme des 
Bündels Graz Südwest im Juli 2023. 
Die entsprechenden Fahrplanabstim-
mungen dazu sind aktuell in Vorberei-
tung.

> Volksbegehren

> Standesbeamtenprüfung  
   Paulina Truchses 

Nachdem unsere Verwaltungsmit-
arbeiterin im letzten Jahr ihre 

Ausbildung zur Standesbeamtin er-
folgreich abgeschlossen hat, unter-
stützt Frau Paulina Truchses nun 
Standesbeamtin Frau Sonja Scherübl 
in allen Personenstandsangelegen-
heiten. 

Wir gratulieren Paulina in ihrer kur-
zen Einarbeitungszeit nun auch die 
Dienstprüfung für Standesbeamte 
bestanden zu haben.

Allen GemeindebürgerInnen stehen 
für eine Leihgebühr von je 9,- € pro 

Tag zwei KlimaTickets Steiermark zur 
Verfügung. Diese Karten können im 
Gemeindeamt während der Parteien-
verkehrszeiten für einen Tag abgeholt 
werden. Die Karte/Karten ist/sind noch 
am selben Tag zurückzubringen.
Eine telefonische Reservierung im Vor-
hinein ist notwendig! (03185/2203)

etwaige Einteilungszeiten genommen 
werden kann. 
Ihre kurze, schriftliche Bewerbung rich-
ten Sie bitte bis spätestens 15.05.2023 
an gemeinde@hengsberg.at

Später eingelangte Bewerbungen wer-
den nicht mehr berücksichtigt!

Der Eintragungszeitraum für folgen-
de Volksbegehren findet in der Zeit 

vom 17. bis 24. April 2023 statt:
• ECHTE Demokratie - Volksbegehren
• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• Unabhängige JUSTIZ sichern
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: 
 Obergrenze NEIN!
• NEHAMMER MUSS WEG

Der Eintragungszeitraum für folgende 
Volksbegehren findet in der Zeit vom 
19. bis 26. Juni 2023 statt.
• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Untersuchungsausschüsse live über-

tragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmit-

telverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Verbot für Kinder-Instagram
• Umsetzung der Lebensmittel-
 herkunftskennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher
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Den diesjährigen Bedarf für die Grün-
schnittentsorgung melden Sie bitte 

bis zum 11.4.2023 telefonisch oder per 
E-Mail im Gemeindeamt an.  Die Stau-
den lagern Sie an einem Platz, der für 
einen Traktor mit Krananhänger prob-
lemlos erreichbar ist.

Um die Entsorgungskosten so gering 
wie möglich zu halten, bitten wir um 
Verständnis, dass Wurzelstöcke nicht 
abgeholt werden können, sondern nur 
reiner Strauchschnitt von Hecken, 
Sträucher und Baumschnittabfälle ab-
geholt wird!

Am Donnerstag, 13. 4. 2023 findet die 
Abholung statt. Kosten der Entsorgung:  
€ 10,- je m³ Strauchschnitt

Mit 01.01.2023 gelten in den Res-
sourcenparks Leibnitz und Sag-

gautal folgende einheitliche Öffnungs-
zeiten:
• Montags: geschlossen
• Dienstags: 13.00-17.00 Uhr

> Geänderte Öffnungszeiten Ressourcenparks Leibnitz      
   und Saggautal

• Versicherungsbeitrag Transporter (2 Std., max. 60 km): 25 EUR
• Rechnungslegungsgebühr: 15 EUR pro Rechnungslegung 
   (Abrechnungsperiode max. 1 Kalendermonat)

 

 

 

 

 

 

Freimengen und Tarife ab 01.01.2023 
 

Fraktion 
Tägliche 

Freimenge 
Tarif über Freimenge 

Restmüll 0 kg 1,00 EUR/kg 

Künstl. Mineralfaser (Glas-, Stein-, 
Tellwolle) 

0 lt. 

5,00 EUR/ 110 lt. Sack 

35,00 EUR/ 1.000 lt. 
BigBag 

XPS Platten (Baustyropor) 0 kg 3,50 EUR/kg 

PKW-Reifen 0 Stk. 
5,00 EUR ohne Felge 

8,00 EUR mit Felge 

Öl-/Treibstofffilter 0 Stk. 1,00 EUR/Stk. 

Bauschutt 200 kg 0,05 EUR/kg 

Baurestmassen 200 kg 0,15 EUR/kg 

Asbestzement/ Eternit 100 kg 0,20 EUR/kg 

Grünschnitt 150 kg 0,15 EUR/kg 

Altholz 400 kg 0,10 EUR/kg 

 
 

• Versicherungsbeitrag Transporter (2 Std., max. 60 km): 25 EUR 
 

• Rechnungslegungsgebühr: 15 EUR pro Rechnungslegung 
(Abrechnungsperiode max. 1 Kalendermonat) 

 
 

> Freimengen und Tarife ab 01.01.2023

• Mittwochs: 08.00-12.00 Uhr und 
   13.00-17.00 Uhr
• Donnerstags: 08.00-12.00 Uhr und 
   13.00-18.00 Uhr
• Freitags: 08.00-12.00 Uhr und 
   13.00-18.00 Uhr

Bitte beachten Sie Folgendes:

1. Die Angebote der Ressourcen-
parks des AWV Leibnitz richten 
sich ausschließlich an Bürger:innen 
des Bezirks Leibnitz. Um Missver-
ständnisse (u.a. auswertige Kraft-
fahrzeugkennzeichen) auszuschlie-
ßen wird empfohlen einen Nachweis 
(z.B. Meldezettel) mitzuführen – das 
Betriebspersonal ist angewiesen, 
dies stichprobenartig zu überprüfen.

2. Es werden nur Abfälle, die in priva-
ten Haushalten anfallen und in haus-

> Strauchschnittentsorgung 

haltsüblichen Mengen übernommen.
3. Folgende Abfälle werden in den 

Ressourcenparks nicht angenom-
men: Wurzelstöcke, Baum-/Strauch-
schnitt (mit Durchmesser > ca. 10 
cm), Bodenaushub/Erde, Asphalt-
aufbruch/Bitumenreste, Geräte/Ma-
schinen mit Betriebsmitteln.

Folgende Abfälle werden ebenfalls 
nicht übernommen: Radioaktive Ab-
fälle, Abwässer, Munition/Sprengstoff, 
Tierkadaver/ Schlachtabfälle, kontami-
nierte Abfälle

4. Den Anweisungen des Betriebsper-
sonals ist zwingend Folge zu leisten. 
Das Zuwiderhandeln kann zum An-
lagenverweis führen – das Betriebs-
personal ist berechtigt das Hausrecht 
auszuüben.

5. Am Betriebsareal gilt ein allgemei-
nes Rauchverbot!

6. Das gesamte Betriebsareal wird vi-
deoüberwacht.

7. Am gesamten Betriebsareal gilt 
Schrittgeschwindigkeit (10 km/h) – 
Beachten Sie bitte die innerbetrieb-
lichen Verkehrsführung (u.a. Ein-
bahnregelung) und Betriebsverkehr 
(LKW, Lader, Stapler)

8. Das Laufenlassen von KFZ-Moto-
ren in der Warteschleife und beim 
Entleervorgang ist nicht gestattet.

9. Illegale Ablagerungen am Betriebs-
areal sowie im Nahbereich werden 
durch Videoauswertung verfolgt.

10. Die eigenständige Entnahme von 
Gegenständen aus Abfallsammel-
behältern ist verboten und wird 
ausnahmslos als Diebstahl ange-
zeigt!

11. Bei Unterstützung der Entleerung 
durch das Betriebspersonal wird 
keine Haftung für Schäden an 
Kraftfahrzeugen übernommen.
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Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung berichtet, 

erhielt der Projektbetreiber ÖGIG die 
Förderzusage für die Gemeinde Hengs-
berg im Jahr 2022 nicht. Nun erhielten 
wir die nächste schlechte Nachricht, 
dass ein neues Förderansuchen erst 
Ende 2023 gestellt werden kann. Klar 
ist, dass die Gemeinde Hengsberg ohne 
Förderung den Breitbandausbau nicht 
realisieren kann. Um dennoch den 
Ausbau voranzutreiben wird sich der 

> Glasfaserausbau

> Strauchschnittentsorgung 

Infrastruktur- und Digitalisierungsaus-
schuss um weitere Möglichkeiten zur 
finanziellen Abdeckung des Ausbaues 
bemühen. Gemeinsam mit der Steiri-
schen Breitband- und Digitalinfrastruk-
turgesellschaft m.b.H. (sbidi) wird in 
den nächsten Tagen nach Wegen zum 
flächendeckenden Ausbau der Gemein-
de Hengsberg gesucht. 

Sollten sie bereits die Anmeldeformu-
lare bei der ÖGIG unterfertigt haben, 

verlieren diese zwar nicht die Gültig-
keit, aber laut den Verantwortlichen der 
ÖGIG haben diese Anmeldungen keine 
Verbindlichkeit, da es der ÖGIG derzeit 
nicht möglich ist das Glasfasernetz aus-
zubauen. Natürlich können in der Zwi-
schenzeit kurzfristige Verträge mit an-
deren Anbietern abgeschlossen werden. 
Ziel der Gemeinde Hengsberg ist es so 
schnell wie möglich den flächende-
ckenden Glasfaserausbau umzusetzen.

Kunst und Wein 
Samstag, 15. April 2023 
im Gemeindeamt Hengsberg 
18:00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung mit Bildern von  
Mag. Lynsle Dileepa Edirisinghe 
SEELSORGER IN HENGSBERG UND PREDING, PFARRVIKAR  
SEELSORGERAUM GROSS ST. FLORIAN  
(freier Eintritt) 
 

19:00 Uhr: Kommentierte Weinverkostung  
mit Käsebegleitung: 
 

Die SIEME – 7 südsteirische Jungwinzer 
Weingut Lambauer, Kitzeck 
Weingut Langmann Lex, St. Stefan ob Stainz 
 

Kartenreservierungen unter der Tel.Nr.: 03185/2203 
oder gemeinde@hengsberg.at 
 

Pauschalpreis pro Person: € 35,–  
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

  

Zusätzlich Schmankerlecke mit Schinken und Käsespezialitäten!  
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Neues aus der Bücherei
Der Frühling steht vor der Tür und alles beginnt wieder zu wach-
sen und zu blühen. Lassen Sie auch Ihre Leselust aufblühen und 
holen Sie sich spannenden, interessanten oder lustigen Lesestoff 
aus Ihrer Bücherei. Wir sind jeden Sonntag von 09.00 bis 10.30 
Uhr im Dachgeschoß des Gemeindeamtes für Sie da. Kinder bis 
14 Jahre lesen gratis! Frohe Ostern!

   Zwanzig Jahre sind vergangen: Als sich Stefan und There-
sa zufällig in Hamburg über den Weg laufen, endet ihr erstes 
Wiedersehen in einem Desaster. Zu Studienzeiten waren sie wie 
eine Familie füreinander, heute sind kaum noch Gemeinsam-
keiten übrig. Die beiden beschließen, noch einmal von vorne 
anzufangen, sich per E-Mail und WhatsApp gegenseitig aus 
ihren gegensätzlichen Welten zu erzählen.

     Dieses Buch ist eine bewusst komprimierte Weltgeschichte der sozialen Konflikte und Konstellationen und zu-
gleich eine Lektion in globaler Gerechtigkeit: das eine Ökonomie-Buch, das wirklich jeder gelesen haben sollte.

  Frühmorgens bricht ein junger  
Mann mit dem Fahrrad in die Straßen 
der Stadt auf. Was er dort tut, bleibt sein 
Geheimnis. Zerschunden und müde 
kehrt er zurück. Und oft ist er glück-
lich. Jahrzehntelang hat Arno Geiger 
ein Doppelleben geführt. Jetzt erzählt 
er davon, pointiert, auch voller Witz 
und mit großer Offenheit.
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     In fiebriger Erregung warten die Einwohner Wiens am 31. Juli 1914 das Verstreichen des deutschen Ultimatums ab. Unter ihnen sind 
drei, deren bekannte Welt zu zerfallen droht: Der Pferdeknecht Hans, der adlige Adam und die Mathematikerin Klara. Der spektakuläre 
neue Roman der preisgekrönten Wiener Autorin ist ein literarisches Ereignis.

t

t

t

t
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Die Wochen vor Weihnachten ver-
gingen wie im Flug: Täglich haben 

wir die Kerzen des Adventkranzes an-
gezündet und Maria und Josef näher 

> FRÖHLICHE WEIHNACHTSZEIT
zur Krippe gebracht. Während dem 
Morgenkreis wurden die Geschmäcker, 
Töne und Gerüche der Weihnachtszeit 
während des Spielens kennengelernt. 

Nach zwei Jahren „Skipause“ durf-
ten wir endlich wieder „Aufi aufm 

Berg“! Beim Skikurs der Schneeschule 
Klinger lernen die Kinder spielerisch 
den Umgang und das richtige Fahren 
mit den Skiern. Vor allem Körperkraft, 
Körpergefühl, Gleichgewicht, Koor-
dination und Ausdauer werden beim 
Skifahren besonders benötigt und dem-
entsprechend geschult. Dabei kommt 

> I FOAH SKI, SKI, SKI!
der Spaß aber nicht zu kurz, denn beim 
Schneekarussell stimmen wir mit „Jim-
my Hü“ an und beim Verabschieden 
von der Piste jodeln die Kinder gemein-
sam „Schneekanone, Schneekanone- 
Schnee, Schnee, Schnee“. Auch für das 
leibliche Wohlbefinden wird gesorgt: 
In der Pause gibt es Tee, warme Suppe, 
Brot und Obst.

> BESUCH DER STERNSINGER

Die Sternsinger besuchen unseren 
Kindergarten. Gespannt lauschen 

wir, gemeinsam mit der Kinderkrippe, 
die Lieder und Gedichte der Volks-
schulkinder. Die heiligen drei Könige 
lassen uns ihren Namen wissen und 
welche Geschenke sie bei sich tragen. 
Auch der Stern, der ihnen den Weg 
zeigt, ist mit dabei. 

Nicht nur beim Skikurs auf der Piste, 
sondern auch bei uns in Hengsberg 

ließ sich der Schnee blicken. Die Zeit 
wurde natürlich sofort genutzt um zu 
rodeln, Schneeballschlachten zu veran-
stalten und Schneemänner mit Karot-
tennasen zu bauen.

> HURRA, ES SCHNEIT!

Kinderkrippe und Kindergarten Hengsberg
Durch verschiedenste Weihnachtslie-
der ertönten unser Kindergarten und 
die Kinderkrippe in den wundervollen 
Tönen der Weihnachtszeit und versetz-
te uns so in weihnachtliche Stimmung.

9
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Unsere Kollegin Margret Hofer hat 
am 23. Jänner die Ausbildung zur 

diplomierten integrativen Klangpäd-
agogin abgeschlossen. In der Klang-
pädagogik werden in der Regel Na-
turtoninstrumente, (auch archaische 
Klanginstrumente genannt), wie 
Klangschalen, Gong, Koshi Klang-
spiel , Klangkugeln, Trommeln etc. 
eingesetzt, welche spielerisch zum Ent-
decken und Entspannen einladen. Im 
Vordergrund stehen das Ausprobieren, 
Kreativsein und die Fantasie. Durch 
klangpädagogische Aktivitäten kann 
das Selbstbewusstsein der Kinder ge-
fördert sowie Vertrauen, Entspannung 
und Geborgenheit erlebt werden. Auch 

> INTEGRATIVE KLANGPÄDAGOGIK IM KINDERGARTEN 

Unsere Arbeit im Kindergarten orien-
tiert sich am Bundesländerübergrei-

fenden Bildungsrahmenplan. Hier steht 
unter anderem beim Bildungsbereich 
Bewegung und Gesundheit: 
Der Begriff „Gesundheit“ bezeichnet 
einen momentanen Gleichgewichts-
zustand zwischen dem objektiven und 
subjektiven Wohlbefinden einer Per-
son. Angelehnt an diesen Satz besucht 
uns Claudia von Styria Vitalis. Schon in 
der Früh durften ihr die Kinder zeigen, 

> „VON ROT NACH WEISS, VON ROT NACH WEISS“…
wie sie Zuhause ihre Zähne putzen. Da-
nach gab es beim Morgenkreis eine Ge-
schichte mit einem Stoff-KARIES und 
die Kinder holten aus der Tastschachtel 
gesundes Obst und Gemüse heraus.

Prinzipen, welche im Bundesländer-
übergreifenden Bildungsrahmenplan 
verankert sind, wie beispielsweise das 
Prinzip der Ganzheitlichkeit und Ler-
nen mit allen Sinnen, werden durch 
jene Angebote, die sich an denen der 
Klangpädagogik orientieren, gefördert. 

Vor allem der Nachmittag im Kinder-
garten bietet sich an, um mit den Kin-
dern in die Welt der Klangpädagogik 
einzutauchen: Musikalisches Experi-
mentieren, Achtsamkeitsübungen, das 
Erleben unterschiedlicher Klangwir-
kungen von Instrumenten und Oasen 
der Ruhe und Entspannung werden den 
Kindern geboten.

Das Team der
Kinderkrippe und
des Kindergartens
Hengsberg wünscht

Frohe Ostern!
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> WIR SIND DIE DSCHUNGEL-CHAMPIONS

> WIR SIND DIE CHAMPIONS IM WINTER

Im Winter gibt es viel zu entdecken. 
Der erste Schnee fällt. Man kann ihn 

riechen, spüren und auch verkosten. 
Auch im Kindergarten haben wir eine 
eingefrorene Figur, die wir versuchen 
aufzutauen. Spannend, Spannend!! 

Die Wochen vor unserem großen 
Dschungel-Faschingsfest wurden 

dafür genutzt unsere Räumlichkeiten 
in einen Dschungel zu verwandeln. 
Überall tummeln sich Tiere wie Ele-
fanten, Schlangen oder Affen und 
Lianen, die alle Räume schmücken. 
Wir erkunden den weit weg gelege-
nen Dschungel und die Tiere, die in 
diesem leben bei unseren Morgen-
kreisen.Wir hören trötende Elefan-
ten, schnappende Krokodile, fau-
chende Tiger und schreiende Affen. 
Außerdem verkleiden wir uns als 
Affen, Elefanten, Tiger, Leoparden, 
Jaguar, Schlangen, Schmetterlinge 
oder als Nashorn und trommeln was 
das Zeug hält zu unserem Affenlied.

Zusätzlich kommt uns der Kasperl be-
suchen und muss den Zauberer über-
reden, den Polizisten vom Krokodil 
wieder zurück zu zaubern. Das gelingt 
natürlich nur mit der tatkräftigen Un-
terstützung der Kinder. Die Kinder der 

Kinderkrippe sind unterdessen voll ak-
tiv im Bewegungsraum. Es wird balan-
ciert, gerutscht und noch vieles mehr. 
So können viele Körper- und Sinnes-
erfahrungen gesammelt werden.
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> UNSER ALLTAG IM KINDERGARTEN UND DER KINDERKRIPPE 

Bei uns gibt’s immer was zum La-
chen! Viel Spaß beim Schmunzeln.

Mateo (4): „Ich bastel jetzt ein Ein-
hörndl (Eichhörnchen).“

Christin (5): „Bitte ein Ringerlgummi 
(Gummiringerl)!“

Barbara zu Leonard (5): „Leonard, 
kommt dich heute die Oma holen? 
Leonard: „Weiß nicht!“ 
Barbara: „Hat die Oma einen Führer-
schein?“
Leonard: „Woher soll ich des wissen?“

Alma (4): „Ich bin die Verköcherin 
(Köchin)!“

Lustig und schwunghaft ging es bei 
unseren Faschingsfesten zu. Damit 

die Kinder, die in den Semesterferien 
nicht angemeldet waren, genauso ihre 
Kostüme präsentieren konnten, feier-
ten wir am Donnerstag vor den Ferien 
ein Verkleidungsfest. Beim Laufsteg 
präsentierten die Kinder ihre Kostü-
me und beim Turnen konnten die Pi-
raten, Prinzessinnen und Superhelden 
so richtig in ihrer Rolle aufgehen. Am 
Faschingsdienstag feierten wir in klei-
ner Runde bei amüsanten Spielen und 
Kinderdisco.

> WIR FEIERN FASCHING

Am Aschermittwoch beginnt die 
40-tägige Fastenzeit und zugleich 

endet die Faschingszeit. Diese erinnert 
an jene Zeit, die Jesus betend in der 
Wüste verbrachte. Der Name kommt 
von dem Brauch, die Asche vom Ver-
brennen der Palmzweige des Vorjah-
res zu segnen. Mit dieser gesegneten 
Asche werden die Kinder mit einem 
Kreuz aus Asche bezeichnet. 

> ASCHERMITTWOCH

Raphi (3) kommt in der Früh mit seinem 
Papa in die Kinderkrippe. Ein selbstge-
bastelter Krampus und Nikolaus stehen 
auf der Ablage neben der Treppe. 
Raphis Papa fragt Raphi: „Wer ist das?“ 
und zeigt auf den Nikolaus. 
Raphi daraufhin: „Papa!“ 
Dann zeigt Raphis Papa auf den Kram-
pus und fragt: „Und das?“ 
Raphi: „Mama!“

Wir entdecken Pilze im Wald. Petzi 
fragt die Kinder wer gerne Pilze ist. 
Pia (4): „Ich nicht, ich esse gerne Eier-
speis.“ 

Tobias W. (4): „Olta schwede!“

Madlene (5), Annalena (5), Luisa (6), 
Hanna (5) und Kathi (5) basteln Einla-
dungen für ihre Tanzaufführung. 
Annalena fragt: „Darf ich auch meinen 
Papa einladen?“
Madlene: „Ja.“
Annalena: „Auch meinen Bruder?“
Madlene: „Sicher!“
Annalena: „Aber mein Papa und mein 
Bruder sind voll nervig!“

Maries (5) Mama fährt vorbei als wir 
vom Wald zurückkommen und sagt: 
„Das ist das Auto vom Opa – das sieht 
man gleich, weil das ist so dreckig.“

Fabio (4): „Heute gibt’s Spaghetti Bar-
onata (Carbonara).“
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> WILLKOMMEN IM TEAM

Bettina Adam ist seit Jänner als Be-
treuerin in der Sonnenscheingruppe 

tätig. 

> Danke…

… an Familie Mai, die 
unserer Kinderkrippe eine 
ganze Kiste voller toller 
Bücher gespendet hat! (1)

Larissa (6): „Guck mal Margret, ich 
bin geherzalt!“ (Herzerlhose, Leiberl, 
Unterleiberl mit Herzen)

Fabian (3): „Mein Lieblingsessen ist 
Gaspetthi (Spaghetti).“

Jan (5): „Du kannst super mit der Gitar-
re umgehen – hört sich gut an.“

Mateo (4): „Ich bin 
ausgegangen mit da 
Oma und da waren 
viele Blumen.“

Simon (5) verzaubert 
die Kinder mit dem 
Zauberstab. 
Julia sagt: „Ich wär 
gern ein Vogel…“ 
Emma daraufhin: 
„Also ich wär gern 
ein Toastbrot.“ 

Simon (5) klebt etwas am Basteltisch. 
Annalena (5): „Schon genug. Jetzt hast 
aber schon übertrieben.“

Lea (5) und Pia (4) unterhalten sich 
über PawPatrol. Pia: „Die Hunde gibt’s 
in echt auch aber die Sky ist in echt 

schiach – sie ist so fellig.“ 

Luca (4): „Ich bin schon vier alt Jahre.“ 

Emma (6) feierte ihren 6. Geburtstag. 
Simon (5) am nächsten Tag: „Emma ist 
schon halb 6.“

Marie (5) bemerkt, dass ihr Glas ei-
nen kleinen Sprung hat. „Schau Petzi, 

das war sicher die 
Waschmaschine.“ 

Annalena (5): „4+4 
ist 5.“ Sie überlegt 
kurz. „Nicht“.

Luca (4): „Soda-
wossa!“

Pia (4) zu Mateo 
(4): „Duuu, du host 
versprochen es.“

Tobias E. (6): „Gestern hots Palatschin-
keneis gegeben.“ 

Es ist der 31. Jänner. Annalena (5): 
„Das ist gleich alt wie meine Mama. 
Sie ist eine alte Schachtel! Das sagt der 
Papa immer!“

Seit Ende Februar, nach der Übersie-
delung in das neue Kinderkrippen-

haus am Standort Hengsberg 5, steht 
die Kinderkrippe unter der Leitung der 
neuen gruppenführenden Pädagogin 
Jennifer Tominc.

… an den Herrn Bürgermeister für 
die Krapfenspende am Faschingsdiens-
tag. (2)

1

… an die Raiffeisenbank Pre-
ding-Wildon für die Krapfen-
spende am Verkleidungstag. (3)

2 3
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Energieeinsparungen in „Eiskugelein-
heiten“, umgerechnet. In der letzten 
von insgesamt sechs Unterrichtseinhei-
ten wurde der aktuelle Stand in der Be-
leuchtungstechnik eindrucksvoll „be- 
greifbar“ gemacht und mit messtechni-
schen Experimenten veranschaulicht. 
Die Kinder wurden über die derzeiti-
gen Energieeinsparmöglichkeiten in-
formiert. Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien Strom leiten 
und welche nicht. Bei Versuchen mit 
RGB-LED-Lichtstreifen erfuhren die 
Kinder, dass man mit drei Grundfarben 
16,7 Millionen verschiedene Farben er-
zeugen kann – großes Staunen - nicht 
nur bei den Kindern!

Krönender Abschluss des Projektes war 
wieder die Übergabe der begehrten Zer-
tifikate an die neuen Energieschlaumei-
er durch Bürgermeister Johann Ma-
yer, Direktorin und Klassenlehrerin 
Dipl.-Päd. Daniela Sackl, sowie dem 
Vortragenden Mag. Sorin Chermaci. 
Mit großem Stolz und viel Freude zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler beim 
Erinnerungsfoto ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate.

Richtung energie- und umweltbewuss-
tes Handeln zu sensibilisieren und den 
Kindern eine Berufsorientierung Rich-
tung technische Berufe zu geben. Mit 
dem preisgekrönten Energieschulungs-
projekt der Energieagentur Baierl ge-
lang dies wieder eindrucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setz-
ten sich im Zuge der Ausbildung zum 
Energieschlaumeier mit der Energie-
effizienz von Haushaltsgeräten, dem 
sparsamen Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von unnö-
tigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-
by) bei Elektrogeräten schlau auseinan-
der. Nach der Idee von Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl werden alle erzielten 

Das Thema Energiesparen ist bri-
sant wie nie zuvor! Darum ist die 

Durchführung des Energieprojektes 
„Kids meet Energy®“, die Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier®“, an unse-
rer Volksschule für unsere Gemeinde 
von immenser Bedeutung und immer 
ein Highlight im Unterrichtsjahr! So 
kamen die Kinder der 4. Klasse in den 
Genuss dieses besonderen Projekts. 
Dieses Mal freuen sich elf Kinder über 
die Zertifizierung zum „Energieschlau-
meier“!

Ermöglicht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie Steiermark. 
Ziel der Aktion ist unsere steirische 
Jugend als Gestalter der Zukunft in 

> Hengsberg hat nun schon 149 
   ausgebildete „Energieschlaumeier“!

Bgm. Mayer und Dir.in Sackl mit den neuen, zertifizierten Energieschlaumeiern 

VOLKSSCHULE HENGSBERG
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Wie bei uns üblich, versammelten 
wir uns am 28.11.2022 zur Ad-

ventkranzsegnung in der Kirche. Die 
von den Eltern wundervoll gestalteten 
Adventkränze standen dabei im Mit-
telpunkt. Auch im Advent sollten wir 
das Jahresthema vom guten Erdreich 
für Gottes Wort nicht vergessen, daher 
brachte uns die 4. Klasse einen beson-
deren Adventkalender nahe. 

> Der Nikolaus war da!

Wir feiern 
den Advent!

> Adventkranzsegnung

Am Vormittag des 6. Dezembers be-
kam die VS Hengsberg Besuch 

vom Nikolaus! Da staunten wir nicht 
schlecht als der große Nikolaus des 
Elternvereins gemeinsam mit drei Ni-
koläusen aus der 4. Klasse durch das 
Schulhaus ging und die von den Kin-
dern liebevoll gestalteten Sackerl be-
füllt austeilte. Dazu durfte auch die Le-
gende vom Heiligen Nikolaus aus Myra 
nicht fehlen.
Ganz genau wurde uns diese um 17.00 
Uhr in der Kirche vor Augen geführt. 
Von den Bischöfen der 4. Klasse wun-
derschön vorgelesen, spielten die noch 
gesunden Chorkinder die Legende 

nach, daher wissen jetzt alle, warum der 
Nikolaus oft mit drei goldenen Äpfeln 
in der Hand dargestellt wird. Natürlich 
durfte „Lasst uns froh und munter sein“ 
nicht fehlen, das durch die schönen So-
lostimmen und den Beat von Dominik 

am Cajon besonders eindrucksvoll er-
klang. 
Ein großes Dankeschön an alle, die es 
möglich machen, dass Kinder unserer 
Schule auch in der Freizeit Brauchtum 
und Feste erleben dürfen.

Wir feiern besondere Tage im Advent!

> Hubert Weber 
   zeigt Namibia

Am 12. Dezember be-
suchte uns Herr Hu-

bert Weber in der Schule 
und zeigte unseren Schü-
ler:innen eindrucksvolle 
Bilder von Tieren, Men-
schen und Naturland-
schaften aus Namibia. 
Vielen herzlichen Dank, 
lieber Hubert, für die 
großartige Diashow von 
deiner Traumreise nach 
Namibia.

Erlebnisvortrag von Hubert Weber für die Volksschulkinder.
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Vor den Weihnachtsferien startete 
unser Projekt „Hilfe für Sri Lanka“ 

mit einem Diavortrag von Mag. Lau-
rentius über sein Heimatland. Wir als 
VS Hengsberg möchten an den Erfolg 
der Schulsammlung des Vorjahres an-
knüpfen und im heurigen Schuljahr, 
wie beim Elternabend besprochen, 
aus der Schulsammlung ein Jahrespro-
jekt entstehen lassen. Dazu wurden im 
Werkunterricht Sparkassen gebastelt, 

> Kindermette 2022 

> Hilfe für Sri Lanka

Miteinander für Sri Lanka

Erste Kindermette in Hengsberg

Der Einladung zur 1. Kindermette 
in Hengsberg folgten sehr viele 

Menschen und das freute die Dar-
steller aus dem Chor der VS Hengs-
berg ganz besonders. Schließlich 
hatten sie neben weihnachtlichen 
Liedern ein Hirtenspiel eingelernt, 
das sehr vielen zu Herzen ging, da 
sie sehr überzeugend in ihren Rol-
len aufgingen und die Stimmen am 

Nahtstelle VS Hengsberg - MS Lebring 
St. Margarethen

Mikrofon durch den ganzen Raum 
der Kirche eine weihnachtliche At-
mosphäre verbreiteten. Der Frau-
enbewegung war es zu verdanken, 
dass es auch noch selbstgemachte 
Geschenke für die zahlreichen Be-
sucher und Besucherinnen gab. Wir 
freuen uns schon auf die nächste 
Mette und viele begeisterte Mitge-
stalter und Mitgestalterinnen

die mit Spenden gefüllt werden können 
und das ganze Jahr daran erinnern, dass 
wir acht Kinder aus bedürftigen Fami-
lien in Sri Lanka damit unterstützen 
wollen. Weitere Aktionen mit und um 
Sri Lanka werden noch folgen. Am 23. 
Juni 2023 endet die Abgabemöglichkeit 
von Spenden. Die Gesamtsumme wird 
im Rahmen des Schulschlussfestes an 
Mag. Laurentius und sein Team über-
geben.

> Tag der offenen Tür in der MS Lebring 

Der Schnuppertag unserer 4. Klasse 
an der MS Lebring-St.Margarethen 

war wie immer sehr spannend und sehr 
informativ – DANKE dem Team der 
MS Lebring unter der Leitung von Frau 
Klaudia Süß-Tscheppe für diesen tollen 
Vormittag, zu dem uns die Firma Ofner 
wieder gratis hinbrachte und abholte. 

> Lichtmesskrapfen 

Am 2. Februar - zu Maria Lichtmess - 
überraschte unser Herr Bürger- 

meister unsere Schüler:innen mit köst-
lichen Krapfen. Es war uns eine beson-
dere Freude!

Danke für die großartige Versorgung mit 
köstlichen Krapfen!
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Als Conto Musicale hat unserem 
Chor der VS Hengsberg am 20. 

Jänner 2023 einen Workshop im Aus-
maß von zwei Unterrichtsstunden mit 
Andreas Safer, besser bekannt als Mit-
glied der Gruppe ANIADA A NOAR, 
finanziert. 

Wir durften dabei einen Musikanten 
auf ganz unterschiedlichen Instrumen-
ten erleben und natürlich auch selbst 
sowohl Instrumente ausprobieren als 
auch unsere Stimmen von einem Profi 
trainieren lassen. 

Dabei entdeckten wir wie unser Mund 
eine Maultrommel zum Erklingen bringt 
und dass eine Säge sogar singen kann. 
Von Geige, Flöten, Mandoline, Dudel-
sack reichte das Angebot an Instrumen-
ten – Sehr lustig war auch das gemein-
same Singen und Tanzen am Schluss. 

Ein Workshop, der uns inspiriert und 
motiviert unsere Musikalität weiter aus-
zubauen.Heardtl. Frau Anna Heardtl 
erzählte den Kindern viel Interessantes 
vom Naturpark und den Islandpferden. 

Zum Abschluss durften die Schüler:in-
nen auf „Fifi“, dem Pferd der Familie 
Offenbacher, eine Runde reiten.

> Schuleinschreibung

Am 7.2.2023 luden wir die Schulan-
fänger:innen zum Einschreibfest 

ein. 21 entzückende, wissenshungrige 
und begeisterte Kinder wohnten dem 
Fest bei. Das Lehrerteam unserer Volks-
schule arbeitete mit den Kindern in ver-
schiedensten Kompetenzbereichen, um 
nicht nur für gelungene und spannende 
Abwechslung zu sorgen, sondern auch, 
um ohne überfordernde „Screenings“ 
auf ein stressfreies, von den Kindern 
mit Freude erledigtes Schulreifeergeb-
nis zu kommen. Unsere Schulbuch-
lieferantin, Frau Petritsch aus Leibnitz 
sorgte mit ihrer Schultaschen- und 
Buchausstellung für Begeisterung bei 
den künftigen Schulanfänger:innen 
und so manches Kind sehnte nun den 
Schulstart herbei. Dem Elternverein 
sei herzlich für die Bereitstellung von 
Kaffee und Kuchen gedankt. Mit einem 
kleinen Geschenk, überreicht von sehr 
engagierten Mamas des Elternvereines, 
verließen die Kinder das gelungene 
„Schuleinschreibungsfest“.

Unsere 21 künftigen Schulanfänger:innen – „Bald bin ich ein Schulkind!“

 

Ein Musikant kommt 
in die Volksschule
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Am Ende des ersten Semesters durften 
unsere Schüler:innen der 2., 3. und 

4. Klassen für knapp drei Wochen mit 
von der PH Steiermark ausgeborgten 

> Arbeiten und erforschen mit LEGO WeDo > Opernfahrt Frau Holle

Am 14.2.2023 besuchten alle Schü-
ler:innen das Musical „Frau Holle“. 

Es war eine großartige Inszenierung, 
die den Kindern geboten wurde. Wir 
dürfen auch ein wenig stolz sein über 
das gute Benehmen unserer Kinder, 
wann immer wir uns in die Öffentlich-
keit begeben.
Besonderer Dank ergeht an die Raiffei-
senbank Wildon-Preding für die Mitfi-
nanzierung der Eintrittskarten! Für die 
Übernahme der gesamten Buskosten 
sei herzlichst unserem Elternverein ge-
dankt! 

Am 13. Februar machten die beiden 
dritten Klassen einen Ausflug in die 

Gemeinde. Am Eingang begrüßte uns 
der Herr Bürgermeister. Er führte uns in 
den Sitzungssaal. Dort stellten wir ihm 
einige Fragen. Herr Mayer wusste auf 
jede Frage eine Antwort. Später gingen 
wir mit Frau Hüttinger zu ihren beiden 
Kolleginnen. 
Zum Schluss machten wir noch ein 
Foto. Danach gingen wir wieder zu-
rück in die Schule. Der Besuch in der 
Gemeinde war toll!  (Ein Bericht von  
David Marx - Schüler der 3.b Klasse)

> Besuch in der Gemeinde

Danke für die interessanten Ausführungen!

Frau Holle – So wird das Wetter 
gemacht!

Frohe Ostern wünscht
Ihnen allen das Team der 
Volksschule Hengsberg!

LEGO WeDo Baukästen arbeiten und 
forschen. Mit dem Konzept von LEGO 
sollen die Motivation und das Interesse 
von Grundschulkindern an naturwissen-
schaftlichen und technischen Themen 
gefördert werden. Das Prinzip basiert 
auf motorisierten LEGO-Modellen so-
wie einfachem Programmieren. 
Mit Begeisterung und Feuereifer wur-
de getüftelt, gebaut und programmiert. 
Spannend zu beobachten waren auch 
die Diskussionen, wenn Probleme ge-
löst oder Fehler behoben werden muss-
ten. Wir freuen uns schon auf weitere 
drei Wochen im Sommersemester.
Dieses Projekt ist Teil unseres im Schul-
entwicklungsplan verankerten Vor- 
habens, eEducation Expert-Schule zu 
werden. 

Mit LEGO WeDo auf dem Weg zur 
Expertschule.
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Aktuelles von der Landjugend

> Nikolaus-Aktion

> Weihnachtsfeier

> Landjugend-
   Wintersporttage

> Weihnachts-
   donners(talk)tag

Am 4. Dezember machten sich zum 
ersten Mal zwei Gruppen unserer 

Landjugend auf den Weg, um als Ni-
kolaus, Krampus und Engel Nikolaus- 
sackerl zu den Kindern zu bringen. Wir 
hoffen, die Familien hatten bei dieser 
Aktion genau so viel Freude wie wir 
und freuen uns schon auf das nächste 
Mal.

Am 10. Dezember fand beim Bu-
schenschank Strauss unsere Land-

jugend-Weihnachtsfeier statt. Nach 
einer köstlichen Buschenschankjause 
haben wir untereinander gewichtelt. Im 
Anschluss wurde gefeiert, getanzt, ge-
sungen und gemeinsam gelacht.

Ende Dezember veranstalteten wir 
zum ersten Mal unsere Landjugend-

Wintersporttage in Schladming. Zeitig 
in der Früh machten wir uns auf den 
Weg auf die Planai, um die Ersten auf 
der Piste zu sein. Nachdem von allen 
Mitgliedern fleißig Pistenkilometer 
gesammelt wurden, stand Après Ski 
am Programm. Am zweiten Tag spiel-
ten wir Billard und hatten Spaß beim 
Nachtrodeln und Nachtskifahren auf 
der Hochwurzen. Am letzten Tag stat-
teten wir der Erlebnis-Therme Amadé 
einen Besuch ab. Nach diesen gelunge-
nen Wintersporttagen ist die Vorfreude 
auf die nächsten riesig.

Am 15. Dezember trugen wir den 
Weihnachtsdonners(talk)tag der 

Landjugend Bezirk Leibnitz bei uns in 
Hengsberg aus. Dabei blickte der Be-
zirksvorstand auf das vergangene Lj-
Jahr zurück, der neue Bezirksvorstand 
stellte sich vor, die aktivsten Ortsgrup-
pen wurden geehrt sowie die Austra-
gungsorte der Bezirksveranstaltungen 
für das kommende Jahr wurden be-
schlossen. 

Uns wurde die Ehre zuteil, das Be-
zirksbeachvolleyballturnier sowie die 
Agrar- und Genussolympiade bei uns 
in Hengsberg am Samstag, 8. Juli aus-
zutragen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Zuschauer und Fans.

Buffet

Wintersporttage in Schladming

Nachtskifahren Nachtrodeln

Weihnachtsdonners(talk)tag
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> Christmettenstand

> Sternsingeraktion

Nach einigen Jahren Pause durften wir 
wieder den Christmettenstand vor  

der Kirche veranstalten und die Hengs-
berger:innen mit Glühwein, Tee und 
Muffins verköstigen. Umrahmt wurde 
dies mit dem besinnlichen Turmblasen 
des Musikvereins. Vielen Dank für Ihr 
Kommen.

Das neue Jahr begann für uns mit 
der Sternsingeraktion. Dabei gin-

gen zwei Gruppen von uns von Haus 
zu Haus und sammelten mit der Pfarre 
Hengsberg Spenden für sauberes Trink-
wasser in Kenia. Wir möchten uns für 
Ihre großzügigen Spenden bedanken.

> Hengistball

Am 21. Jänner fand nach dreijäh-
riger Unterbrechung der 5. Hen-

gistball gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Hengsberg statt. 14 Paare 
unserer Landjugend und des Musik-
vereins tanzten die Polonaise. Im An-
schluss schenkten wir Getränke in der 

Disco aus und unser DJ Raphael Maier 
sorgte für eine ausgelassene Stimmung. 
Bei der Mitternachtseinlage packten 
wir unsere Kostüme aus und perform-
ten nach einem kurzen Video zum Lied 
„Ein Abend auf der Heidi“. Ein großes 
Dankeschön gilt unserem Polonaise-
lehrer Franz Hüttinger und seiner Frau 
Heidi. Auch möchten wir uns für die 
tolle Zusammenarbeit mit dem Musik-
verein bedanken und für alle, die diese 
Ballnacht unvergesslich gemacht ha-
ben. Wir freuen uns jetzt schon auf den 
nächsten Hengistball.

Sternsingergruppe in Kehlsdorf

Sternsingergruppe in Schrötten

Unsere Tanzpaare

Bereit für die Mitternachtseinlage

Mitternachtseinlage
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Aus dem VereinsleBen

> Osterfeuer

Heuer möchten wir wieder in Hengs-
berg das Osterfeuer auf der Wiese 

neben dem Hengsberger Friedhof ent-
fachen. Hiermit möchten wir alle Ein-
wohner*innen der Gemeinde Hengs-
berg am Samstag, den 8. April, herzlich 
einladen. Wir kümmern uns um Ihr 
leibliches Wohl und die FF Hengsberg 
sorgt dankeswerterweise für Ihre Si-
cherheit. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

> Maibaum

Auch in diesem Jahr dürfen wir wie-
der das jährliche Maibaumaufstel-

len veranstalten. Dazu möchten wir Sie 
am 1. Mai um 10 Uhr auf den Hengist-
platz einladen. Wie jedes Jahr sorgen 
wir natürlich für Speis und Trank.

> Lj Fest

Nach unserem gelungenen 70+1 Jahr-
Fest dürfen wir Ihnen nun verkün-

den, dass es auch dieses Jahr wieder 
ein Landjugend-Fest am Hengistplatz 
geben wird. Beim Fest wird durch die 
Schilcherland Buam und einem DJ or-
dentlich für Stimmung gesorgt. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch am 
14. Juli 2023.
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> Volleyball-
   Weihnachtsfeier

> Herren-Mannschaft „Wickies starke Hengsberger“

> Mixed-Mannschaft „SmashAir“

Am 07. Dezember fand unsere Weih-
nachtsfeier bei unserem Haupt-

sponsor Gasthof Kirchenwirt Bern-
hardt statt. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen wurden auf der Harmo-
nika Weihnachtslieder vorgespielt und 
gemeinsam dazu gesungen sowie das 
Spiel „Pantomime“ mit Volleyball- und 
Weihnachtsbegriffen durchgeführt. Zu-
sammen haben wir viel gelacht und ge-
tanzt.

Relegation 2. Landesliga wir kom-
men! Große Freude bei unseren 

Herren. Am 28. Jänner fand das letzte 
und vor allem entscheidende Spiel der 
Herbstsaison für unsere Herren statt. Es 
war klar, ein 3:0 oder 3:1 Sieg wird be-
nötigt, um die Qualifikation der 2. Lan-
desliga zu erreichen. Nach einem kla-

Die Saison ist für SmashAir 
beendet – ob SmashAir 

aufsteigt oder nicht ist noch 
unklar. Beim letzten Spiel 
dieser Saison musste sich 
SmashAir geschlagen geben. 
Das Gesamtergebnis kann 
sich aber trotzdem sehen  
lassen: 4 Siege und 3 Nieder-
lagen. 

Was diese junge und dynami-
sche Gruppe ausmacht? Trotz 
Niederlage lassen sie sich nie 
klein kriegen und kämpfen 

ren Sieg im ersten Satz, mussten unsere 
Herren jedoch einen Satz an die Gegner 
abgeben. Danach konnte es kaum span-
nender sein: die letzten Kräfte wurden 
nochmals gesammelt und es wurde um 
jeden einzelnen Punkt gekämpft. Mit 
Erfolg! Unseren Herren gewinnen 3:1 
und spielen damit im Frühjahr um den 
Aufstieg in die 2. Landesliga.

bis zum bitteren Ende um je-
den Punkt! Derzeit ist Smash 
Air in der Tabelle noch auf 
Platz 2 und würde somit auf-
steigen. 

Die aktuellen Dritt-, Viert und 
Fünftplatzierten sind ihnen je-
doch dicht auf den Fersen. Sie 
haben noch ausständige Meis-
terschaftsspiele. Wenn sie die-
se wider Erwarten verlieren, 
steigt SmashAir auf und darf 
in der nächsten Saison in der 
Gruppe D mitkämpfen.

Sieg gegen UVC Bruck 2

Sieg gegen VSC Turbos

Aus dem VereinsleBen

Aktuelles vom
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> Mixed-Mannschaft „Tequila“ > Schlumpfturnier

Der Aufstieg ist gesichert! Unsere 
Mixed-Mannschaft Tequila gibt diese 

Saison richtig Gas und führt die Tabelle 
an. Gegen 7 Mannschaften muss Tequila 
gesamt spielen, gegen 6 Mannschaften 
davon haben sie bereits gewonnen. Eines 
ist klar: der Aufstieg in die Gruppe B ist 
gesichert. Doch wir sind uns sicher, auch 
das letzte Spiel wird Tequila gewinnen, 
sie sind einfach unschlagbar!.

Zum Abschluss des Volleyballjahres 
2022 hat der VV Hengsberg mit 

zwei Teams beim Schlumpfturnier der 
HIB teilgenommen. Auch wenn die 
beiden Mannschaften von der Platzie-
rung her nicht viel reißen konnten, war 
die Leistung der beiden Mannschaften 
stark und das Wichtigste: alle hatten 
großen Spaß! 

Die Mannschaft „Baller die Wald-
fee“ hat den Namen zum Programm 
gemacht und war mit ihren Tutus der 
Blickfang des Turniers. 

Doch das nicht nur zur Gaudi: Die 
Mannschaft hat das Turnier dafür 
genutzt nebenbei bei den Gegnern 
Spenden für die Organisation Kinder-
hilfswerk zu sammeln. Dabei kamen 
€157,40 zusammen, die wir an die Or-
ganisation übergeben haben.

> Unsere Sponsoren

Ein großes Dankeschön gilt unse-
ren Sponsoren Gasthof Kirchen-

wirt Bernhardt, Raiffeisenbank Wil-
don-Preding, Strauss Kaffeerösterei, 
Lugitsch und Partner Ziviltechniker 
GmbH, Tischlerei Suppan Andreas 
und EDV Ohersthaller.Sieg gegen Roter Sturm

Baller die Waldfee

Aus dem VereinsleBen
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Aus dem VereinsleBen

FEINSTE
KAFFEEBOHNEN

HANDGERÖSTET
IN DER

SÜDSTEIERMARK

IN SACHEN

KAFFEE

WIR
HABE

N

EINEN
VOGE

L

· ehrliches, regionales Rösthandwerk
· schonende Langzeitröstung für einen säurearmen und bekömmlichen Kaffee

· hochwertigste Arabica- und Robustabohnen
· echter, purer Kaffeegenuss

Wolfgang Strauss, Kaffeerösterei, 8411 Hengsberg, info@strauss-kaffee.at
www.strauss-kaffee.at

F L I E G E N  KÖ N N E N  W I R  N I C H T.
A B E R  D E N  B E S T E N  K A F F E E  M A C H E N.

Wie ihr bei uns landen könnt? Einfach online auf
www.strauss-kaffee.at schmöckern oder lokal gibt es in Hengsberg

die Kaffees beim SchmankerlEck Bernhardt/Kirchenwirt sowie
in der AckerBox zu kaufen!

unsere Hausröstung der Mild-Cremige der Kräftige der Entkoffeinierte

In unserer Rösterei in Leitersdorf
entwickeln und rösten wir hochwertigste 

Rohkaffees aus aller Welt.

für den 
Genuss
zu Hause

als 
Geschenk 

für Kaffee-
liebhaber

für
Unter-
nehmen,

Büros
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www . s t e i r e r p e l l e t s . a twww . s t e i r e r p e l l e t s . a t

Jetzt bestellen
0676-7060300
 Bioenergiegruppe  |  Alte Haupstraße 9  |  8580 Köflach

Andreas Krois, 
Johann Kummer-Schantl, 
Günther Scheiber, 
Christian Großschädl, 
Wolfgang Kölbl

Karin Neuhold, 
Horst Lienhart, 
Christian Großschädl und 
Alice König

Aus dem VereinsleBen

> ESV Hengsberg  

Der Winter beim ESV Hengsberg
In der Wintersaison konnte unsere Mannschaft einen gro-

ßen Erfolg verzeichnen und schaffte den ersten Platz 
und somit den Aufstieg von der Gebietsmeisterschaft I in  
die nächst höhere Klasse. Dort musste sie sich nur ganz 
hauchdünn geschlagen geben und erreichte den 6. Platz. Bei 
der Vorrunde der Mixed-Unterliga trat diesmal eine Mann-
schaft aus Hengsberg in Frohnleiten an und verpasste das Sto-
ckerl nur knapp.

Am 23.12. fand bei unserer 
Stockschützenhalle wie-

der die traditionelle Friedens-
lichtausgabe statt, bei der wir 
unseren Herrn Pfarrer Mag. 
Laurentius und zahlreiche 
Besucher begrüßen durften. 
In diesem Winter konnten 
sich besonders viele Läufer 
finden, die das Friedenslicht 
von Deutschlandsberg bis zu 
uns gebracht haben – vielen 
Dank dafür.

Auch in diesem Jahr waren die Eismacher fleißig – leider 
ließen es die Temperaturen erst kurz vor den Semester-

ferien zu, dass das Eis einsatzbereit war. Wir selbst konnten 
die Eisfläche für unsere Vereinsmeisterschaft sowie für unser 
traditionelles Knödelschießen zwischen STURM und GAK, 
nutzen. Die Kinder haben allerdings schon sehnsüchtig auf 
unser Eis gewartet und somit war die Eislauffläche immer 
gut besucht. Ein herzliches Dankeschön an die Spenden für 
die Eismacher.

Wir dürfen auch auf diesem Weg unseren Jubilaren  
Johann Kölbl zum 85. Geburtstag (ältestes Vereins-

mitglied) und Herrn Josef Hermann zum 75. Geburtstag 
gratulieren.
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Angelobung von Hanna Rechberger und 
Fabiene Weißmüller

OLM Andreas Schwarz (Mitte) – 
Feuerwehrmann des Jahres

ELFR Lederhaas (2. v. links) 
für 50-jährige Tätigkeit

Ehrendienstgrade HBM Walter Winter 
und HBM Franz Lernbeiß

Die Freiwillige Feuerwehr Schönberg 
musste 2022 zu 17 Einsätzen, davon 

13 Technische und 4 Brand. Insgesamt 
wurden bei Einsätzen, Übungen, Be-
werben, Schulungen und anderen Tä-
tigkeiten 5116 Stunden geleistet.

Unsere Feuerwehr besteht zurzeit aus 78 
Mitgliedern (67 Aktive und 11 Reservis-
ten und zusätzlich 2 Doppelmitglieder).

Die Berichte der Beauftragten erfolg-
ten in schriftlicher Form im vorgelegten 
Jahresbericht. Danke an unseren Schrift-
führer OLM Maximilian Sendlhofer für 
die hervorragende Aufbereitung!

Kassastand samt Kassaprüfer und Entlas-
tung wurden professionell abgehandelt.

Bei den Ehrungen erhielt ELFR Diet-
mar Lederhaas die Medaille für 50-jäh-
rige Tätigkeit im Feuerwehrwesen.

www.ff-schoenberg.at> Freiwillige Feuerwehr Schönberg  

Aus dem VereinsleBen

104. Wehrversammlung

> Sanitätsleistungsprüfung 
   in Stallhof  

Bereits am 28. Jänner 2023 nahmen 
sieben Mitglieder unserer Wehr er-

folgreich an der Sanitätsleistungsprü-
fung in Stallhof teil.
Gold: OLM Andreas Schwarz und 
 OLM Bernd Winter
Silber: LM Gerald Gaube und 
 OFF Bernadette Rechberger
Bronze:  OLM Manuel Arbeiter, 
 LM Daniel Simperl und 
 FM Christian Ernst

Herzliche Gratulation zu dieser hervor- 
ragenden Leistung.

HBM Franz Lernbeiß und HBM Walter 
Winter wurden Ehrendienstgrade und 
Verdienstkreuze verliehen.

Angelobt wurden FF Hanna Rechber-
ger und FF Fabiene Weißmüller.

Befördert wurden Bernadette Rechberger 
zur OFF und Ing. Stefan Rud zum OFM.

Zum Feuerwehrmann des Jahres 
wurde OLM Andreas Schwarz gekürt. 
Dieser ist seit 2011 für unsere Wehr im 
Einsatz. Dafür hat er 1540 Stunden in 
286 Tätigkeiten aufgewendet! 

ABI Rosenzopf überbrachte Grüße 
vom Bereichsfeuerwehrverband und 
referierte über verschiedene Fachthe-
men und Neuigkeiten. Neben seinem 
Dank für die Einsatzbereitschaft im 
Allgemeinen, hob er die ausgezeichne-
te Arbeit der Beauftragten im Abschnitt 
und Bereich hervor.

BM Mayer gratulierte den Ausgezeich-
neten und beförderten Personen und 
dankte für die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde. Abschließend er-
wähnte er nochmals den gelungenen 
Um- und Ausbau des Rüsthauses.

Im letzten Tagespunkt „Allfälliges“ 
wurden Termine und administrative 
Themen abgehandelt. 

Kurz vor Mittag beendete HBI Simperl 
diese 104. Wehrversammlung und lud 
zum Abschluss zum gemeinsamen Mit-
tagessen.

Danke für die gute Bewirtung an die 
Familien Rud und Weißmüller.
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Aus dem VereinsleBen

> Sanitätsleistungsprüfung 
   in Stallhof  

> Maskenparty   

Endlich durften wir unsere traditio-
nelle Maskenparty im Gasthaus Ba-

cherlwirt in Schrötten wieder durchfüh-
ren. Viele ließen es sich nicht nehmen 
bei dieser tollen Veranstaltung am letz-
ten Faschingssamstag teilzunehmen.
Unser Gastgeber Rudolf Mali bot zu-
dem mit Oliver Haidt einen besonderen 
musikalischen Leckerbissen. Dazu gab 
es schöne Preise für die Masken und 
einen großartigen Glückshafen. Kein 
Wunder, dass das Lokal bis auf den 
letzten Platz gefüllt war!
Vielen Dank für die Sachspenden und 
der großartigen Unterstützung im Vor-
verkauf.

Gratulation Alois Köhrer
zum 85. Geburtstag!

HBI Simperl und OBI Schlager
gratulierten dem Jubilar.

Frohe Ostern wünschen die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Schönberg!

Weitere Informationen bezüglich Übungen, Einsätze und vielen anderen 
Tätigkeiten, wie immer, auf unserer Homepage:

www.ff-schoenberg.at nachzulesen!

Bäderbusfahrten in
die Therme Lendava 

Samstag

22. 4. 2023
Inbegriffen Bus, Therme 
und Mittagessen, 
Pauschalpreis p. P. 

22,- € für Mitglieder 

57,- € für Gäste

Südsteirischer Reise- und FreizeitclubSüdsteirischer Reise- und Freizeitclub

Info und Anmeldungen bei Herrn Franz Edler, Tel. 0664 39 35 695, 
oder Herrn Gustav Portugal, Tel. 0664 73 45 50 88

2 Tage mit Hans 
Rechberger in den
slowenischen Bergen 
Sa - So

29. /30. 4. 2023

Pauschalpreis p. P.  

178,- € für Mitglieder 

183,- € für Gäste

Budapest – Schloss
Gödöllö und das weite 
Land der Ungarn 

Do - So

18.-21. 5. 2023

Pauschalpreis p. P.  

420,- € für Mitglieder 

435,- € für Gäste

Von den Alpen 
bis zum Meer

Fr - So

9.-11. 6. 2023

Pauschalpreis p. P. 

293,- € für Mitglieder 

299,- € für Gäste

Südsteirischer Reise- und Freizeitclub

In Zusammenarbeit 
mit dem Autobusunternehmen 
und Reisebüro

Informationen und Anmeldungen 
bei Herrn Franz Edler 
unter der Telefonnummer 0664 39 35 695
oder bei Herrn Gustav Portugal,
Tel. 0664 73 45 50 88

Donnerstag, 23. Juni 2022
(Anmeldeschluss: 25. 5. 2022)

Murau – Murauer Hütte –
Frauenalpegipfel –
Brauerei Murau
Busfahrt mit modernem Reisebus,
Brauereibesichtigung mit Verkostung
und 1 Bierglas zum Mitnehmen.

Pauschalpreis p.P.55,– Euro für Mitglieder

58,– Euro für Gäste

Samstag, 2. Juli, und Sonntag, 3. Juli 2022
(Anmeldeschluss: 10. 6. 2022)

Klippitztörl mit Wanderungen,
Hüttenabend am Berg und 
einer Überraschung
Busfahrt mit modernem Reisebus,
Wanderungen, Abendessen, Hüttenabend,
Nächtigung, Frühstück und Mittagessen am Sonntag.

Pauschalpreis p.P.143,– Euro für Mitglieder

149,– Euro für Gäste

In Zusammenarbeit
mit dem Autobusunternehmen
und Reisebüro
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Abfalltrennung. So und nicht anders.

Teste Dein Wissen über richtiges Entsorgen von  
Verpackungen und gewinne attraktive Preise!
www.abfalltrennung.at Abfall- und Ressourcenwirtschaft

Finde den 
Verpackungsfehler
und die Lösung 
gleich dazu.

O D E R

RESSOURCEN-
PARK

ASZ
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Abfalltrennung. So und nicht anders.

Teste Dein Wissen über richtiges Entsorgen von  
Verpackungen und gewinne attraktive Preise!
www.abfalltrennung.at Abfall- und Ressourcenwirtschaft

Finde den 
Verpackungsfehler
und die Lösung 
gleich dazu.

O D E R

RESSOURCEN-
PARK

ASZ

Das Kommando gratuliert zur 
Ernennung „Ehrenlöschmeister“ 

Aus dem VereinsleBen

www.ff-hengsberg.at

Bei der 118. Wehrversammlung am 
06.01.2023 durfte das Kommando 

durch OBI und HBI viele Ehrengäste, 
Kameradinnen und Kameraden, aber 
vor allem, sehr viele Jugendliche begrü-
ßen. Neben dem Jahresrückblick sowie 
der Jahresvorschau wurden von Fach-
diensten Berichte abgehalten. Beson-
ders hervorgehoben wurde die Arbeit 
der Feuerwehrjugend im vergangenen 
Jahr. Im Rahmen der Wehrversamm-
lung wurden Kameradinnen und Ka-
meraden geehrt, welche 2022 verdiente 
Auszeichnungen erhalten haben. Den 
Höhepunkt erreichte die Versammlung 
mit der Angelobung und Danksagung 
für verdienstvolle Tätigkeiten einiger 
Mitglieder! Das Ende gehörte den Eh-

> Wehrversammlung  

> Fahrzeuge  

> Blackout  

> Branddienst-
   leistungsprüfung (BDLP)   

In Summe mehr als eine halbe Million 
Euro kosten die beiden neuen Ein-

satzfahrzeuge der FF Hengsberg. Mo-
mentan scheint alles auf Schiene zu 

Aktuell ist die Feuerwehr Hengsberg 
gemeinsam mit der FF Schönberg 

und der Gemeinde in einer Arbeits-
gruppe rund um das Thema Black/
Brownout beschäftigt. Umfangreiche 
Informationen über die örtlichen Maß-
nahmen erhalten Sie jedenfalls in Ihrer 
Gemeinde. 
Allgemein gilt, dass jeder Haushalt für 
seine Blackout-Vorsorge selbst verant-
wortlich ist. Es wird seitens der Ge-
meinde genügend Infomaterial zur Ver-
fügung gestellt, sodass ein Versäumnis 
der eigenen Pflichten entgegengewirkt 
werden kann.

Seit 3.3.2023 üben 20 Kameradinnen 
und Kameraden für die Branddienst-

leistungsprüfung (BDLP) in den Grup-
pen Bronze – Silber – Gold am Vor-
platz vom Rüsthaus der FF Hengsberg. 
Die Abnahme der Leistungsprüfung ist 
für den 29.4.23 vorgesehen. Wenn Sie 
möchten, dürfen Sie als „Zaungast“ 
an den Übungen teilnehmen, jeweils 
Sonntag vormittags. 

Wir bitten um Verständnis, dass es zu 
diesen Zeiten auch zu Verkehrsein-
schränkungen im Bereich der Feuer-
wehr kommen kann.

DAS FENSTER 
VON HIER.
WIE WIR.
www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf 
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

sein, wir hoffen, dass wir bis zur Aus-
lieferung keine Hürden zu bewältigen 
haben. Jedenfalls, sollte es einmal so 
weit sein, freuen wir uns Ihnen die mo-
dernste Einsatzeinheit auf vier Rädern 
für die nächsten 30 Jahre präsentieren 
zu können.

> Freiwillige Feuerwehr Hengsberg  

rengästen, welche mit ihren Grußwor-
ten der Versammlung einen würdigen 
Abschluss gaben.
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Mitte April erscheint der Veranstal-
tungsfolder 2023 mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für die Monate 
April bis November. Der Folder wird an 
jeden Haushalt verschickt, aber auch in 
den regionalen Gemeindeämtern auflie-
gen. Weiters werden die Veranstaltun-
gen auf unserer Homepage www.hen-
gist.at, in den Gemeindezeitungen und 
in der Wochen- und Tagespresse an-
gekündigt. Die Mitglieder des Kultur-

Am Jahresende erschien die 54. 
Ausgabe des Hengist-Magazins 

(3/2022). Der Beitrag von Sandra 
Schwarz (Die bronzezeitliche Siedlung 
in der Flur „Mitterhölzer“ in Preding) 
befasst sich mit einer archäologischen 
Rettungsgrabung, bei der große Teile 
einer spätmittel- bis frühspätbronzezeit-
lichen Siedlung (ca. 1400–1200 v. Chr.) 
freigelegt wurde. Elke Hammer-Luza 
behandelt in ihrem Artikel die Cholera, 
die 1831/32 in der Mittelsteiermark 
wütete und Gernot Obersteiner befasst 
sich mit dem Ersten Weltkrieg in Wil-
don und im Lager Lebring aus der Sicht 
der örtlichen Gendarmeriechroniken.
Das Hengist-Magazin kann im Gemein-
deamt um drei Euro erworben werden.

Das Hengist-Veranstaltungsprogramm 
begann heuer am 4. Februar mit einer 
Wanderung auf den Wildoner Schloss-
berg. In den Monaten Februar und März 
gab es einige Kurse mit Annette Mon-
schein-Pimeshofer und Ricki Zenz wie 
Kalligraphie, Brotbacken, Seife und 
Putzmittel herstellen etc. Weiters gab 
es einen Einführungskurs in die Haus-,  
Hof- Familienforschung sowie einen 
dreiteiligen Kurrentkurs. 

parks Hengist erhalten den Folder und 
Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen per Post bzw. per email.

In den Sommerferien gibt es wieder die 
„Sommerhits für Kids“ mit spannen-
den Veranstaltungen für Kinder und Ju-
gendliche. So finden heuer von 17. bis 
19. Juli und vom 7. bis 9. August wie-
der Waldtage in Hengsberg statt. Die 
Abenteuertage in Lang sind für 31. Juli 
bis 2. August geplant. Der Flyer „Som-
merhits für Kids 2023“ wird wieder 
an alle Kinder und Jugendlichen ver-
schickt bzw. verteilt, liegt aber auch im 
Gemeindeamt auf.

Kulturpark Hengist aktuell

Kultur

Die erste Veranstaltung im heurigen Jahr – 
eine Winterwanderung auf den Wildoner 
Schlossberg.

Auch heuer gibt es wieder die beliebten Walderlebnistage für Kinder in Hengsberg.

Das Hengist-Magazin 3/22.

Gratis Hengist-Newsletter: Senden Sie ein E-Mail mit dem Betreff „Hengist-Newsletter“ an info@hengist.at 
und Sie erhalten regelmäßig Infos zu unseren Veranstaltungen! 

Weitere Informationen: 
www.hengist.at / info@hengist.at / 0676 5300575
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Aus dem VereinsleBen

> HENGIST BALL 2023

Gemeinsam mit zahlreichen tanz-
begeisterten Gästen feierten Mu-

sikverein und Landjugend Hengsberg 
am 21. Jänner im Hengistzentrum den  
5. Hengistball unter dem Motto „Love-
ly Night“.
Mit einer traditionellen Polonaise eröff-
nete die Jugend in gewohnt tadelloser 
Manier den Ballabend. Für die Unterhal-
tung der Ballgäste sorgten die Hengist-
BurgKrainer mit zünftiger Musik, die 
hengistBIGband mit modernen Klängen 
und im Anschluss begeisterten die Par-
ty-Hengste und sorgten für Feierlaune 
bis in die frühen Morgenstunden.
Neben den vielseitigen Ensembles durf-
ten auch ein musikalisches Schätzspiel 
und eine Mitternachtsshow an unserem 
Ballabend natürlich nicht fehlen, sodass 
den Besuchern ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm geboten wurde.
Ein herzlicher Dank geht an alle Mit-
wirkenden, Gönner und Sponsoren 
sowie an die zahlreichen Gäste – Sie 
alle haben zum Gelingen dieser groß-
artigen Veranstaltung beigetragen und 
sie zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht! 

Aktuelles vom Musikverein

Unsere Sternsinger waren unterwegs…

Nach zweijähriger Coronapause durften unsere Sternsinger 
wieder persönlich den Segen in unsere Häuser bringen.

Einen großen Dank an ALLE, die daran teilgenommen haben.
Nicht nur unsere Kleinsten aus der Volksschule, sondern auch 
die Landjugend, unser Musikverein sowie der Kirchenchor, die 
KMB und der Pfarrgemeinderat waren für die Bedürftigen in 
Kenia unterwegs.
Sie alle haben in unserer Pfarre eine stolze Summe von  
€ 6670,58 ersungen. 
Danke für diese großzügige Spende an unsere Pfarrbevölkerung.
Nicht zu vergessen ein großes DANKE an die großartigen Kö-
che, die unsere Sternsinger sehr gut verköstigt haben.

Volles Hengistzentrum beim 5. Hengist Ball

Die tanzbegeisterten Besucher kamen voll auf ihre Kosten
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Aus dem VereinsleBen

> USV Kötz Haus Hengsberg  

Neuigkeiten aus dem 
                  Hengiststadion

Am Montag, den 23.01.2023 startete 
unser Trainer Gerald Tödtling mit 

seiner Mannschaft das Training für die 
Vorbereitung auf die Frühjahrssaison. 
Bereits am darauffolgenden Freitag ab-
solvierte unsere Spieler ihr 1. Vorberei-
tungsspiel gegen unsere Nachbarn aus 
Lebring. 

Wöchentlich fanden weitere Testspiele 
statt, Gegner wie Pachern, Kaindorf, 
Gössendorf, Deutsch Goritz und Wern-
dorf stehen auf dem Plan. 

Highlight der Vorbereitung war be-
stimmt das Trainingslager in Umag, 

Kroatien. Los ging es am Freitag dem 
17. Februar am Nachmittag. Im Vor-
dergrund standen gemeinsame Trai-
ningseinheiten, Vorbereitungsspiele, 
gemeinsames Essen und Teambuilding. 
Professionell, wie wir es bereits von 
ihm gewohnt sind, hat Trainer Gerald 
Tödtling in Zusammenarbeit mit Co-
Trainer und sportlichem Leiter Thomas 
Friess jeden Tag für die Mannschaft 
geplant. So wusste jeder stets wann ge-
gessen wird, wann die Trainingseinhei-
ten stattfinden und vor allem, wann Ru-
hephasen eingehalten werden können. 
Abschließend können wir sagen, dass 
es ein erfolgreiches Trainingslager in 

einer tollen Unterkunft war. Am Diens-
tag, dem 21. Februar ging es geschlos-
sen wieder retour nach Hengsberg. Wir 
möchten uns an dieser Stelle auch noch 
bei Christian Großschädl bedanken, der 
sich der Mannschaft angeschlossen hat 
und die Position des Tormanntrainers 
souverän besetzte.

> Vorbereitung & Trainingslager unserer Kampfmannschaft

100%100% Herz
100% Leidenschaft
100% USV Kötz Haus Hengsberg

Unsere Mannschaft beim Trainingslager in Umag
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Aus dem VereinsleBen

Unsere Spiele im Überblick:

18.03.2023 16.00 Uhr FC Ligist - USV Kötz Haus Hengsberg

24.03.2023 18.45 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - SC Bad Gams

31.03.2023 19.00 Uhr SV Lannach - USV Kötz Haus Hengsberg

10.04.2023 10.30 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - 1. FC Leibnitz

16.04.2023 16.00 Uhr St. Veit am Vogau - USV Kötz Haus Hengsberg

22.04.2023 17.00 Uhr SV Flavia Solva - USV Kötz Haus Hengsberg

28.04.2023 19.00 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - SV Bad Schwanberg

07.05.2023 14.30 Uhr Groß St. Florian - USV Kötz Haus Hengsberg

12.05.2023 19.00 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - UFC Söding

19.05.2023 19.00 Uhr SV Dobl - USV Kötz Haus Hengsberg

26.05.2023 19.00 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - Allerheiligen/Wildon II

04.06.2023 17.00 Uhr USV Ragnitz - USV Kötz Haus Hengsberg

10.06.2023 17.00 Uhr USV Kötz Haus Hengsberg - SV Gleinstätten

> Frühjahrssaison 2023

Die neue Saison starten wir mit ei-
nem Auswärtsspiel am 18. März in 

Ligist. Nach einer sehr erfolgreichen 
Herbstsaison ist das Ziel für die kom-
mende Saison sowohl für den Vorstand 
als auch die Mannschaft klar – wir wol-
len Meister werden und in die Ober-
liga aufsteigen. Wie schon im letzten 
Hengist erwähnt, konnten wir mit Pa-
trick Kinhamer und Marco Krammer 
unseren derzeitigen Kader verstärken. 
Leider mussten dennoch zwei Abgänge 
verzeichnet werden. Zum einen macht 
unser Kapitän Stefan Sackl im Fürhjahr 
eine Pause um sich voll und ganz seiner 
Masterarbeit widmen zu können und 
zum Anderen Urban Cander, der sich 
zukünftig mehr Zeit für die Familie 
nehmen möchte. Lieber Urbi, wir wün-
schen dir auf diesem Wege alles Gute 
für deine Zukunft und bedanken uns für 
fast 7 sehr erfolgreiche Jahre für den 
USV Kötz Haus Hengsberg. Du bist 
natürlich immer herzlich Willkommen 
bei uns im Hengiststadion!
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Aus dem VereinsleBen

> Große AUTO-Verlosung beim letzten Heimspiel 
   und 55 Jahre USV KÖTZ-HAUS Hengsberg

Am 10.06.2023 ist um 17 Uhr das 
letzte Mal Ankick im Hengiststadi-

on für die Saison 2022/2023. Zu Gast 
ist der SV Gleinstätten, der als großer 
Favorit auf den Meistertitel gilt. Wei-
ters feiern wir 55 Jahre USV KÖTZ-
HAUS Hengsberg. Wir wollen dieses 

> Großartige Leistungen 
   unserer Jugend-
   mannschaften

Unsere Jugendmannschaften nahmen 
während der rasenfreien Zeit an ei-

nigen Hallenturnieren teil und durften 
sich über tolle Platzierungen freuen. 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen weiterhin viel Freude am Fuß-
ballsport.

> Danke für Spende 
   eines Wäschetrockners

Da sich das Trocknen der Wäsche bei 
diesen Wetterbedingungen manch-

mal schwierig gestalten lässt und viel 
Zeit und Geduld unser Christa abver-
langt, dürfen wir uns jetzt über einen 
neuen Wäschetrockner freuen. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei Hainz 
Seppi und der Firma Schachermayer 
für diese großzügige Spende!

Jubiläum zum Anlass nehmen und ver-
losen ein Auto. Die Lose sind schon jetzt 
bei allen Vorstandsmitgliedern, Spielern 
und Unterstützern des USV Kötz Haus 
Hengsberg erhältlich. Ein Los kostet 
 € 10,- und enthält einen € 5,- Wertgut-
schein vom KSK Baumarkt in Preding.

Tolle Platzierungen erreichten 
unsere Jugendmannschaften in 
den verschiedensten Hallen-
fußball-Wettbewerben

Den 5. Platz in Wagna belegte unsere U7

Unsere U8 belegte den 3. Platz in Straden
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Bäume, Sträucher & Hecken!

Der Frühling steht wieder vor der Tür 
und damit auch einige Rechtsfragen. Es 
ist ein direktes Pflanzen von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken sowie Aufstel-
len von Zäunen an angrenzenden Pri-
vatgrundstücken, nicht jedoch auf die 
Grundgrenze erlaubt, ein bestimmter 
Abstand ist nicht vorgesehen. Unter 
Rücksichtnahme auf den Nachbarn 
bzw. dessen Rechte ist jedoch ein aus-
reichender Abstand empfehlenswert.

Für die Beanspruchung von fremdem 
Grund durch Pflanzen, Bepflanzungs-
ar-beiten, Zäune oder Zaunerrich-
tungsar-beiten ist die Zustimmung des 
Grundei-gentümers notwendig. Auch 
bestehende Servitutsrechte (zB Fahrt-
rechte) entlang der Grundgrenze dür-
fen durch Bepflan-zungen, Zäune oder 
Arbeiten nicht be-einträchtigt werden, 
da andernfalls eine Besitzstörung vor-
liegt.

Um Ihre konkreten Fragen zu diesem 
oder anderen Rechtsgebieten bespre-
chen zu können, vereinbaren Sie einen 
kostenlosen Erstberatungstermin unter 
tieferstehendem Kontakt bzw. in Ihrem 
Gemeindeamt. 

Eine schöne Frühlingszeit 
wünschen Ihre Rechtsberater!

RA Dr. Herbert Wimmer &
RAA Mag. Birgit Kaiser 

Hauptplatz 58, 8410 Wildon 
Tel.: 0664 76 96 061
Web: www.ihrerechtehand.at

Dr. Herbert Wimmer
Rechtsanwalt, Strafverteidiger,
eingetragener Treuhänder

Recht infoRmativ

Unsere U8 belegte des Weiteren den 3. Platz 
in Wettmannstätten

Die Spieler/innen der U8 belegten den 2. Platz 
in Gnas

Unsere U8 erreichte

Unsere U9 besetzte den 3. Platz in Leibnitz

Unsere U11 erreichte den 3. Platz in Leibnitz

Unsere U13 belegte den 2. Platz in Preding

Den 1. Platz in Kirchbach erlangte unsere U15

Den 2. Platz in Leibnitz konnte sich unsere U17 
sichern
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VerAnstAltunGen

 
„Yoga hilft dir, die wichtigen Dinge  

von den unwesentlichen und  
oberflächlichen zu unterscheiden.“ 

      www.sonsch.at 

Yoga mit Sonja 
 ∞ YOGA führt mit einem Zusammenspiel von Körper-, Atem- und Entspannungsübungen zu        
       mehr Energie, Entspannung, körperlichem und seelischem Wohlbefinden und Ausgeglichenheit  
       und einem besseren Umgang mit Stress 
 ∞ Fließende, dynamische, ineinander übergehende Übungen trainieren Kraft und Ausdauer, die    
       Beweglichkeit erhöht sich schnell, Beschwerden wie Kopf-und Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen, 
       Übergewicht, Unruhezustände werden reduziert und ggf. eliminiert. 

 ∞ YOGA ist für ALLE geeignet: egal wie kräfitig, gelenkig oder alt du bist, . . .  

 ∞ YOGA TUT GUT . . . im Gruppenkurs oder im Personal Training  

Wenn du mehr erfahren möchtest,  
freue ich mich auf ein persönliches Gespräch mit dir! 

 
 Namasté Sonja Scherübl - 0664 9331 3854 – yogamitsonja@sonsch.at 

SonjaYoga
mit

> Wir gratulieren herzlichst

Thomas Suppan, BA
Thomas Suppan, BA aus Schröt-
ten hat sein Bachelorstudium 
Rechnungswesen & Controlling 
an der Fachhochschule Cam-
pus 02 in Graz erfolgreich ab-
geschlossen. Seit Oktober 2022 
arbeitet er als Chief Accountant 
im Bereich Rechnungswesen bei 
der KNAPP AG in Hart bei Graz.
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Veranstaltungen im April 2023 
08. Osterfeuer Landjugend
15. Kunst und Wein im Gemeindeamt, Gruppe Kultur Hengsberg

Mai 2023 
01. Maibaumaufstellen am Hengistplatz, Landjugend
 Feuerwehren - Florianisonntag
06. Frühlingsempfang mit Jungbürgerfeier
12. Schulfest Volksschule Hengsberg
13. Preisschnapsen der SPÖ, Firmung in Preding
15. Bittprozession Lamberg
16. Bittprozession Lichendorf
17. Bittprozession Hengsberg

Juni 2023 
04. Erstkommunion
10. Fußballspiel und Autoverlosung, USV Kötz Haus HENGSBERG
16. - 17. Fetzenmarkt der FF Hengsberg
18. Sommerkonzert der Musikschule Hengsberg
24. Nacht in Tracht
24. Schulschlussfest der VS Hengsberg

GrAtulAtionen / VerAnstAltunGen

Flora Zinser 
Eltern: Bettina Zinser und Horst Lienhart 

aus Schrötten  

Als älteste Gemeindebürgerin feierte 
Frau Maria Korosec aus Komberg  

Mitte Jänner ihren 100. Geburtstag. 
Zu diesem hohen Ehrentag überbringen 

wir die besten Glückwünsche! 
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WILLKOMMEN
DAHEIM!
WO AUS WÜNSCHEN
WOHNEN WIRD.

Individuelle & kompetente 
Wohnbauberatung in der 
Raiffeisenbank Wildon-Preding!

BANKSTELLE PREDING
Fragen Sie Ihren Berater nach Ihrer individuellen Wohnbaufinanzierung.
Die MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank Wildon-Preding freuen sich auf Ihren Besuch!

Manfred
Kleier
03185 2219 526

manfred.kleier@rbwildonpreding.at

Astrid
Tschabuschnig,
BA EFA®  
0664 8550681

astrid.tschabuschnig@rbwildonpreding.at

Lisbeth 
Schröttner
0664 5031426

lisbeth.schroettner@rbwildonpreding.at

Ulrike 
Meisenbichler,
BA
0664 1350594

ulrike.meisenbichler@rbwildonpreding.at

Hermann
Steifer
0664 8550680

hermann.steifer@rbwildonpreding.at

Herbert
Walter
0664 1957248

herbert.walter@rbwildonpreding.at

Jürgen
Schwab
03185 2219 525

juergen.schwab@rbwildonpreding.at

Dir.
Josef
Adam
0664 4263885

josef.adam@rbwildonpreding.at

Dir. Ing. 
Manfred
Walch
0664 4263886

manfred.walch@rbwildonpreding.at

Prok.
Wolfgang
Kölbl
0664 1031572

wolfgang.koelbl@rbwildonpreding.at

Beratungszeiten: Mo – Fr: 7.30 – 19.00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

8403 Lebring
Grazerstraße 6

8410 Wildon
Leibnitzerstraße 1

8504 Preding
Gewerbepark Südwest 1

WIR
MACHT’S
MÖGLICH.

Bettina
Müller,
BA
0664 88171667

bettina.mueller@rbwildonpreding.at

8505 St. Nikolai i. S. 12
www.rbwildonpreding.at




